
Die Wabus vom Wachseldornmoos - Ein kreatives Abenteuer für Kinder 

 

Im idyllischen Wachseldornmoos, einem faszinierenden Moorgebiet, das von dichten 
Wäldern und geheimnisvollen Pfaden durchzogen ist, erwartet Familien ein 
besonderes Erlebnis: die Entdeckung der Wabus. Diese fiktiven Wesen sind das 
Herzstück eines kreativen Kinderprojekts, das Naturverbundenheit, Fantasie und 
Entdeckergeist fördert. Wer sich auf die Suche nach den Wabus begibt, taucht in 
eine Welt voller kleiner Hinweise, verborgener Schätze und spielerischer Aktivitäten 
ein. 
 
Der erste Hinweis: Blaue Steine und alte Holzhütten 
Die Spur der Wabus beginnt mit einem auffälligen Detail: blau gefärbte Steine, die 
entlang der Wege im Wachseldornmoos verstreut liegen. Diese markanten Zeichen 
wecken die Neugier und führen Besucher zu den ersten Stationen des Abenteuers.  
 
Ein besonders spannender Ort sind die alten Holzhütten, die vermutlich einst als 
Torfschuppen dienten. In einer dieser Hütten erzählen liebevoll gestaltete Tafeln die 
Geschichte des Moorgebiets – von seiner Entstehung bis zu seiner Bedeutung für 
Flora und Fauna. Hier erhalten Besucher erste Einblicke in die Welt der Wabus und 
ihre Verbindung zur Natur. 
 
Schatzkisten und Entdeckungen 
Der Weg durch das Wachseldornmoos führt zu einer Schatzkiste, die mit 
spannenden Utensilien gefüllt ist: ein Feldstecher, eine Lupe und selbstgebastelte 
Fernrohre aus Papier und Plastikflaschen. Eine beiliegende Aufforderung lädt dazu 
ein, die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt des Moors genauer zu erkunden und 
villeicht sogar Wabus zu entdecken. 
Weiter im Wald haben wir auf eine zweite Schatzkiste entdeckt, die konkretere 
Hinweise auf die Wabus enthält. Ein Schild mit der Aufschrift „Wir bauen für die 
Wabus“ richtet sich direkt an junge Abenteurer. Es ermutigt sie, kleine Strukturen aus 
Naturmaterialien wie Ästen, Steinen oder Moos zu erschaffen – sei es ein 
Miniaturhaus, ein winziger Weg oder eine filigrane Brücke. Inspirierende Bilder von 
solchen Bauwerken regen die Fantasie an und zeigen, wie kreativ die Kinder werden 
können. 
Wer sind die Wabus? 
Die Wabus sind keine realen Wesen, sondern eine liebevolle Erfindung im Rahmen 
dieses Kinderprojekts. Ihre Gestalt bleibt absichtlich vage, um der Fantasie freien 
Lauf zu lassen. Sind sie gefiederte Geschöpfe, kaulquappenähnliche Wesen, kleine 
Zwerge oder etwas ganz anderes? Das entscheiden die Kinder selbst. Diese 
Offenheit macht die Wabus so besonders: Jedes Kind kann sich seine eigene 
Vorstellung von diesen geheimnisvollen Moorbewohnern machen. 
Ein Projekt mit Herz 
Das Projekt „Die Wabus vom Wachseldornmoos“ ist mehr als nur ein Spiel – es ist 
eine Einladung, die Natur mit allen Sinnen zu erleben. Durch das Bauen kleiner 
Dörfer aus Naturmaterialien lernen Kinder, kreativ zu sein und gleichzeitig respektvoll 
mit ihrer Umwelt umzugehen. Die Aktivitäten fördern nicht nur die Fantasie, sondern 
auch das Verständnis für die Bedeutung von Moorgebieten als schützenswerte 
Lebensräume. 
 
 



Fazit: Ein Abenteuer für die ganze Familie 
Ob beim Erkunden der blauen Steine, dem Entdecken der Schatzkisten oder dem 
Bauen für die Wabus – das Wachseldornmoos bietet ein unvergessliches Erlebnis für 
Familien. Das Projekt verbindet spielerisches Lernen mit Naturverbundenheit und 
lädt dazu ein, die Magie des Moors durch die Augen eines Kindes zu sehen. Wer das 
Wachseldornmoos besucht, nimmt nicht nur schöne Erinnerungen mit, sondern auch 
ein Stück der Fantasiewelt der Wabus. 
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